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Pastoralraum Solothurnisches Leimental

M I T T E I L U N G E N

Massnahmen zur Eindämmung  
der Verbreitung des Coronavirus
Mitteilung an alle Mitglieder der Kirch-
gemeinden des Pastoralraumes 
Die Weisungen des Bundesrates sind 
bindend, und es kommt darauf an, dass 
wir alle in der Situation des Ausnahme-
zustandes richtig handeln. Auch unsere 
Kirchgemeinden müssen Massnahmen 
ergreifen, und zwar rasch, koordiniert 
und entschlossen. Der Pastoralraumlei-
ter, Pfarrer Günter Hulin, hat in Abstim-
mung mit dem Bistum, gemeinsam mit 
den Präsidenten der Kirchgemeinden 
des Solothurnischen Leimentals, fol-
gendes beschlossen:
Ab sofort und bis auf Widerruf gelten 
folgende Massnahmen:
Die Kirchen bleiben zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet. 

Eucharistiefeiern werden bis auf Wi-
derruf keine mehr angeboten.
Erstkommunion, Firmung und die da-
mit zusammenhängenden Aktivitäten 
werden auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben. Alle kirchlichen Anlässe 
an Ostern finden nicht statt.
Begräbnisse werden im engsten Famili-
enkreis auf den jeweiligen Friedhöfen 
durchgeführt.
Krankensalbungen werden einzeln 
und auf Anfrage gespendet.
Reservationen für die Pfarreisäle wer-
den annulliert.
Trotzdem und erst recht sind wir für Sie 
da!
Für priesterliche Anliegen kann unser 
Seelsorger jederzeit unter der Telefo-
nummer 076 332 15 07 kontaktiert wer-
den. Die Spende der heiligen Kommu-

Osterbotschaft

«In der Welt seid ihr in Bedrängnis; 
aber habt Mut: Ich habe die Welt besiegt» �

(Joh. 16, 33)
Liebe Pfarrfamilie
Anders als bis jetzt fehlt uns dieses Jahr, 
das Fest aller Feste zu feiern. Aber auch 
wenn wir jetzt – heute – am Tag der 
Auferstehung nicht direkt in den Got-
tesdiensten das leere Grab Christi be-
zeugen dürfen, bleiben wir Zeugen des 
Lebens, des ewigen Lebens, das uns der 
Auferstandene schenkt. Und gerade 
jetzt, wenn uns viele Fragen begleiten, 
sollten uns die oben genannten Worte 
Jesu Mut schenken.
Wann, wenn nicht jetzt, sollten die 
Worte Jesu Hoffnung machen? Wann, 
wenn nicht heute, sollte uns die Oster-
botschaft in der Finsternis unserer Tage 
Licht schenken?
Wir glauben und bekennen: Jesus 
Christus, der für uns am Kreuz starb, ist 
nicht im Tod geblieben; Gott, der Vater, 
hat ihn zu einem neuen Leben aufer-
weckt.

Jesus lebt! Jesus lebt nicht in einer für 
uns unerreichbaren Ferne, er ist mitten 
unter uns und trägt unsere Sorge(n): 
«Seid gewiss: Ich bin bei euch alle Tage 
bis zum Ende der Welt.» (Mt. 28,20). 
Wenden wir uns an ihn. Möge er alles, 
was uns jetzt niederdrückt, von uns 
nehmen. Wenden wir uns an die Mut-
ter des Auferstandenen, an die Mutter, 
die weiss, was uns Kindern der Welt 
nottut. Als Christen wissen wir, wo die 
Kraft für uns ruht: in der Stärke des Ge-
betes. Die Bibel weist uns auf viele Ge-
bete hin – besonders in den Psalmen. 
Bitten wir um die Fürsprache der Mut-
ter des Auferstandenen und unserer 
Mutter in den Geheimnissen des Ro-
senkranzgebetes.
Möge uns das Gebet vereinen, wie es 
die ersten Christen in ihren Häusern 
praktiziert haben.
Lasst euch nicht entmutigen, denn «ich 
habe die Welt besiegt»!
Ein gesegnetes Osterfest und im Gebet 
verbunden� Ihr Seelsorger Pfr. Günter Hulin
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e nion kann mit dem Seelsorger verein-
bart werden.
Der Kontakt zu den Pfarreisekretaria-
ten ist nach telefonischer Anfrage je-
derzeit möglich.
Die gewohnten Werktagsgottesdienste 
entfallen ebenfalls. Der Kontakt zum 
Seelsorger ist trotzdem unter der Wah-
rung aller Hygienevorschriften möglich. 
An folgenden Tagen ist Pfarrer Günter 
Hulin in den jeweiligen Kirchen anzu-
treffen:
Montag: Bättwil, 17 bis 18 Uhr
Dienstag: Metzerlen, 9 bis 10.30 Uhr
Mittwoch: Rodersdorf, 9 bis 10.30 Uhr
Donnerstag: Witterswil, 17 bis 18.30 Uhr
Freitag: Hofstetten, 9 bis 10.30 Uhr 
Wir wünschen Ihnen Gesundheit, Kraft 
und Gottes Segen in dieser schwierigen 
Zeit. Gemeinsam meistern wir die Krise.

R O D E R S D O R F

Palmstrauss, Heimosterkerze und 
Fastenopfer
Liebe Pfarreiangehörige, das Fest aller 
Feste zu feiern, fehlt uns dieses Jahr.
Da Pfr. Günter Hulin jeweils mittwochs 
zwischen 9 und 10.30 Uhr in der Kirche 
anwesend ist, können Sie zu dieser Zeit 
die Heimosterkerze abholen, mitge-
brachte Palmsträusse segnen lassen und 
das Fastenopfersäcklein abgeben. Die 
Kerzen werden umsonst abgegeben. 
Spenden sind herzlich willkommen.

Kirchgemeindeversammlung
Die Kirchgemeindeversammlung am 5. 
Mai ist verschoben.

H O F S T E T T E N - F L Ü H

W I T T E R S W I L - B Ä T T W I L

Palmstrauss, Heimosterkerze und 
Fastenopfer
Das Segnen der Palmsträusse, der Ver-
kauf der Heimosterkerzen sowie der 
Einzug der Fastenopfersäckli können 
auf Grund der ausfallenden Gottes-
dienste nicht stattfinden. Da Pfarrer 
Günter Hulin jeweils am Montag von 17 
bis 18 Uhr in Bättwil, am Donnerstag 
von 17 bis 18.30 Uhr in Witterswil und 
am Freitag von 9 bis 10.30 Uhr in Hof
stetten seine Dienste anbietet, können 
Sie zu diesem Zeitpunkt auch Ihre 
Palmsträusse segnen lassen, die Hei-
mosterkerze kaufen und das Fastenop-
fersäcklein abgeben. Die Spende für das 
Fastenopfer kann auch mit dem Ein-
zahlungsschein, welchen Sie im Fasten-
kalender finden, überwiesen werden.

Herzliche Glückwünsche für unsere  
Jubilarin aus Witterswil
Am Donnerstag, 9. April, feiert Maja 
Muntwiler-Buser ihren 85. Geburtstag. 
Im Namen der Pfarrei gratulieren wir 
der Jubilarin ganz herzlich, wünschen 
ihr alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen. 

M E T Z E R L E N -
M A R I A S T E I N

B U R G  I M  L E I M E N TA L

Palmen bringen Segen und Schutz
Der Palmsonntag am 5. April erinnert 
an den triumphalen Einzug Jesu in Je-
rusalem. Um sein Kommen zu würdi-
gen, wurden Palmzweige gestreut, sie 
waren ein Symbol für Unabhängigkeit 
und ein Sinnbild für das Leben sowie 
den Sieg.
An Palmsonntag werden von Felix Frei 
und Manuela Plattner gebundene und 
von Pfarrer Günter Hulin gesegnete 
Palmsträusse zum Mitnehmen in der 
Kirche St. Remigius bereit sein. Herzli-
chen Dank für die Arbeit.
Auch an Ostern werden nach dem Bild 
unserer Osterkerze dekorierte und ge-
segnete Kerzen in der Kirche sein. In 
der Zuversicht, dass sie zu Hause das 
Licht der Auferstehung und der Hoff-
nung verbreiten wird, dürfen Sie gerne 
eine Kerze mitnehmen.

Leitung des Pastoralraums
Pfarrer Günter Hulin
Flühstrasse 40, 4114 Hofstetten
Tel. 061 731 10 66
hulin.guenter@bluewin.ch

www.pastoralraum-so-leimental.ch

Pfarramt/Sekretariat Hofstetten-Flüh
Nicole Oberkirch-Oser
Flühstrasse 40, 4114 Hofstetten
Tel. 061 731 10 66, Fax 061 733 93 98
pfarramt.hofstetten@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat Witterswil-
Bättwil
Madeleine Iseli, Postfach 43, 
4108 Witterswil, Tel. 061 721 11 30
pfarramt.witterswil@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat  
Metzerlen-Mariastein/Burg i.L.
Susanne Wetzel, Rotbergstrasse 4
4116 Metzerlen, Tel. 061 731 15 12
Öffnungszeiten
Di und Do 8 bis 12 Uhr
pfarreimetzerlen@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat Rodersdorf
Grace Staub, Leimenstrasse 5  
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 16 75
pfarr-rod@bluewin.ch


